
Oeffentttche Nachricht.
Neuben Schmoyer,

V«.

Dan. Knutz, John Knntz,
Jacob D. Kuntz, Joseph
Kuutz, Dan. Groß und
Katharina, feine Fran,r .

Dan. Schmoyer, lacoh v.
Trerter und Mary Ann, Lomn. PlicS fnr
s Fran, Sam. Schmov- v.
er, lohuSchmoyer, Tilg. Dccember Tcrm.
Säimoycr, 57eu.Schmoy- 21.
er,E l wina Schmoycr,
Anna Maria Schmoyer, IIK/jsl, Decem. 5,

Emeliua Schmoyer, La« r-ludgmcnt Ouod.
rab Amelie Schmoyer, Partitio fiatund
Elis. Schmoyer und Ben- emeUntersuchung

janiin Schmoycr, tZhart. vou der cr»

.Steward, uud Sarah f. iaubt,an die

Fran, William Mofcr, n. ZU übcrlieser» bi>.

Smak seine Frau, Anna
Inl. Schmoyer, Sarah i»4c>.
Schuwycr, Ivual. Brei-
nig, und Elisabeth, seine
Frau, Pcler Schmoyer,
Wm. Schmoycr, laineS
Sctmioyer, Jacob Kuntz,
». Peter Schmoycr.

Nchmet Obacht, daß am 5. Tag Dcccm-
der, 1839, ludgmeut von der Court erlaubt
wurde in obiger zum Vortheil von dem
Kläger Ruhen Schmoyer, gegen die oben bc-
nanitc Beklagten, für eiiicu ttiigcrhrillcu vicr-

zchuten Thon von dem Eigenthum, welches
dcr Kläger vorgcbracht hat, uud »vclchcS dic
Eourt crlauhre eine Untersuchung zu halten
und Befehl zur Theilung zu gcbcn. Wobci
einem jeden cin Theil zukömmt. Diescr Be-
fehl ist dcr lZourt zurückzustudcn bis dcn Fc-
bruar-Tcrmin It>4o. Wclchcr crsagtcr Bc-
febl den Scheriff hefiehlt, zwölf gute und le-
gale Bürger zu nehmen, mit ihucii auf daS
Eigenthum erfagler Parlei zu gehen, liegend
iu Lowhill Taunschip nnd znm Theil in N. !
Whcilhall Taunschip, Lecha Cannlu, enthal-
tend das eine ltt2 Ackcr uud 10(1 Ruthcu,
uud 6 Prozent Zugabe; daS andere 4!» Acker
nnd Vt) Ruthe», mit V Prozent Zugabe, sto-
ßend an Land von Michael Dcibert, Philip
Peter, Marti» Semel, lctzrhciige» Pclrr
Vechtel, nnd letztherigen Michael Ltreby mit
dem Zngchör-am Samstage teu lsteii Feb-

ruar, I?i4tt, i» Gcgciiwarl dcr Partcic«, ?c.

um dasclbst Lerlheiluug und Scl,äynng des-
selben zn machen, wie in dem ersagten Be-
fehl gemeldet wird.

Zufolge dieses, wird eine Inqnisirion durch
mich anf dem oben ersagten Eigciilbnm grbal-
ten werden, am Freitage den Ülsten Jan»-
ar, A. D. IB4V, Uiii eine Schätzung »nd Ver»
theiluug des Eigl'itthttms zu macheu, anf tie
Art und Weise wie ich heorderl bin, uud daß
der ersagte Besebl an de» Februar-Termin,
184«) zurück erstattet wird.vou wachem alles
alle inrereßirte Personen Obacbr nehmen wer-
de».

Jon. D. Meeker, Scheriff.
Dec. 18. nq-Lm

N a ch richt.
Die Friedensrichter von Lecha Eannty

find hicrmii crgchcnst ersucht, ihre Bcri htc
von dcu Recognizanccs an dcn Uittcrschric-
hencn zu mache», wenigsicns zwei Woche»
vor jeder festgesetzten Eonrl. Alle Rccogni-

zances wclchc »ach dieser.Periode »-uigereicht
werden, werde» am erste» Zage dcr Eonvt
als gebräuchlich zurückgegeben.

Samuel A. '^ridgcs,
Dcputirter Geueral-Sachwalrer

Lecha Lauuly-
Den«. Dec. i.q-3m

James lamefen,
in ZlUeutaim,

Macht hiermit sciuc» Freztudc» sowi
nem gcchrtc» Publikum crgcbenst bcka ' ',

daß er sciucu Kleide r-S tobr iu einem
Von Mille r's neue» SckopS, zwischen
tZapt. Gumperk's, Alleutaiiu Hotel und Blu-
mcr's Buchstohr, (gegenüber BoaS' H«tb-
stobr) vcrlcgt, wo cr anf Hand hat, cin
allgcincincS Ässortcmcnt vo»
Tachcrn, Cassemers, Cassenms, We-

stenzenge, n. s. w.
die er anf Bestellung schnell uud geschmackvoll
jn verarbeite» im Stande ist.

Alleutaiiu, August 28. ?ll

Letzte Nachricht.
Alle diejenige», welche »och auf irgend ei-

ne Art a» die Hiiiterlaffeiischaft deS verstor-
bene» Eonrad Meitzler, letzthin von
Oder Macnngie Taunschip, Lecka Eaniil»,
schuldig sind, wcrdcn hicrdurchj zum Lctzteii-
mal aufgefoidert, zwischen jctzt und deu Istcu
Januar >B4O bci dem uulcrzcichnctcu Admi-
nistrator in besaglem Taunschip ohne Fcbl
auzurufe» lind Richtigkeit zu machen, intcm
widrigenfalls Uukosten die »uvcrmcirlicheu
Zolgeu fcin wcrdcn.

Und solche,wclche noch rechtniäßige Anfor-
derungen an besagter Hintcrlasseusitiaft ha-
ben, werde» ebenfalls ersucht, ihre Rechnun-
gen innerhalb besagter Zeit woblbestättgt eiii-
ziikäiidigcii, indcin nachgehends »ichrs me!>r
attgcuoinme» wcrdeu wird.

I. Isaac Breinig, Administr.
Nov. 27. nq?ü,n

Durch Prwat-Vcrkauf.
Das folgende liegende schätzbare Eigen-

thum soll durch Privarhandcl an
verkauft werden, gelegen in Lyn» Tauiischip,
Lecha Cannrn, nämlich:

Ein Slnck Land, enthaltend 137 Acker n.
mehrere Ruthen cullivirtcS Land. Dara.if
befindet sich c>n zweistöckiglcS doppcltcS wet- '
tergehordteS s>aus, nebii Stallung. Scheuer,
Brenuhans und andere Nelviigebände. Eo
sind 11l Acker Holzlaud dabei; dcnglcichen cii,

*vo>t.cfflicherBanmgartc» mit nber viei bnn- >
den tragenden Obstbäumen. Deüglcichcn
sind eine gehörige Anzahl Acker da-
lei, »UV ist Land Überhaupt gehörig nur
fließendem »nd O.ucllen rc!»l'lich ver

sehr» .>ilau,lustige koiin.il sich einige Zcil
dc>. dem tliilcrschiiebcncn melden? dcr auf dem
Pi.ii-7 wo!'»:.

Andreas (slst-nbard.
. 1... .

Nachri ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeich«

neten als Erecutoren von dcr
schiist des »'erstorbene» L » dwigNr ff, ehe
dem von Weißenburg Taunschip, Lecha E'ly,
bestimmt sind. Alle diejenigen, welche noch
auf irgend eine Art an besagte Hiuterlaßen-
schaft schuldig sind, werden l'iermit benach-
richtiget, iniierlmlb 3 Monaten vom heutige»
Datum an, Zahlung zu leiste». Gleichfalls
werden diejenigen ersucht, welche »ech Anfor-
derungen a» erjagte .s'inrerlaßeiischaft babcn,
ihre Rechnungen innerhalb obiger Zeit an die
Unterzeichneren wohlbescheinigt cinziihändi-
geu, damit Iticl>tigkeit gemacht werden kann.

lonatlxin Neff, ?

Joseph Acker,
Den 4. Tec. nq?<»m

Zllleiitanncr
Hut- und Pclz Stohr,

Wilson's Gelände, Hamilton Straste,
Gegenüber Hrn. lamcson's Kleidcrstohi.

Der Unterzeichnete benachrichtiget
i / seine Freunde nnd daS Publikiim,

er soeben eine große Auswahl
Hilten, Kappen und Pelzen, an

seinem alten Standplätze erhalten bat, welche
! er z» den billigsten Preisen, beim Großen und
Kleinen, wieder abzusehen gedenkt. Seine
Auswahl besteht hauptsächlich aus:

Brnsch Hure, M»skat Kappen,
Rnßian do. Coney do.

do. Selirre do.
Seidene do. Tuch do.
Ttter Kippen Seal do.

Alle Sorten Pelz-Kragen und Handschuhe,
Kragen und TipperS für Damen, Bnffaloe-

' Häute, u. f. w.
! Ei» großes Assortcmcnt von Wi»ter-Kap-
i pcu für Kuabeu sind beständig bei ibm zu ha-
be». Hurmacher aus dem Vaiidc werden eS

! zu ihrem Vorrheil finden bei ihm aiizuspre-
j und sciiicu Lorrath zu «iitersnche«. Die

! H»te welche er znm Verkauf aubieiet, sind in
z seiner Manufaktur verfertigt, und werden au
' feine K»»de» aIS gut versichert.

Daukbar für die Kundschaft welche er bis
hierher erhalten hat, hofft er auf eine Fort-

l dauer derselben.
Jacob D. Boas.

Alk?Ma»n, Nov. 7. nq-SM

lohan B. Moser,
'Apotbeker in Älllentaiin.

> Hat so eben erhalten, einen großen Vor-
! rath von Medizinen nnd andere Artickel, wel-
i che gewöhnlich in Apotheken verkauft werden,
wei »Itter sind: Dr. Eor »ifch' erprobtes

i Mittel zur Heilung dcr güldenen Ader oder
Pilcs. Dr. layn'S bcrnhniteS Mittel gegen

i ocn Hnstcn lErpectoraiitj, - Syiup,
Palinol'lftife, zur Vcrhiitung dcr AnSlrock-

! nung der s?aut, vorzüglich gut zum Wasche»
der Kinder nnd für diejenigen, deren Hände

'im kalten Weiter aufspringen. Balsam zur
Erhaltung und Beförderung deö WachS-

! ihttmS der Haare, zc.
j Ebenfalls : Rosinen, Currauts und Ci-

l tron für MinzpciS n. dgl. welche cr so billig
! wic möglich vcrkaufen will.

Stohrhalicr im Laiitc werden es zu ihrem
! Vortheil finden bei ihm anzurufen, indem er

eine Einrichlung in der Hauptstadt getroffen
bat, wodurch cr viele Artickel zu Stadt Wi?ol-

! salc Preise» verkaufen kann.
Gleichfalls so eben erhalten:

Frischer GartenSaamen.
! Dec. 18. nq?4m

> Ofen- und Vlechsclunidt.
Der Unterschriebene

bcnntzt diese Gelcgcn-
i seinen Freunde»

dem geehrte» Pnb-
! l anzuzeigen, daß

'er das obige Geschäft
I' iinnier an seinem

alten Stande, in dcr
j>ami!to»straße,gegen-

i über Hagen bnch'S
WirkbShanS, sortsctzt, wo er zum Verkauf

i aubicter: Alle Sorten
lind Sreinkchlen Nohr

nnd Trommeln,
' so wie auch jede Art

Blechernes Gesclurr, n. s. iv.
l Auch verfertigt er alle in sein Fach gehörende,
jbei ihm bestellte Artickel auf daS Schnellste,

schö» nnd dauerhaft.
! Indem er feine» Freunden und Gönner»
für die bisherige Unterstützung seinen ver-
bindlichsten Dank abstattet, hofft cr durch
pünktliche Bedienung ihre fernere Kundschaft

! zu erhalten.
Art Flickarbeit wird schnell nnd

billig verfertigt, und altes Guß und Eisen
wird immer im Austausch für Waaren oder

? für baar Geld, zu den h öch st e » Preisen
> angenommen.

Nathan Laiiren schlauer.
! Mentann, Sept. 4.

Haus llt'.d Tilthanüuer
Z n verle b n e n.

Der alre wohlbekannte Stand-
> beS Unterzeichuereu an dcr klrineu Letl>a,
>in Salzburg Taunschip,ist mit cinem sich da-
i bei befindlichen Wobnhanse und Stück Grund
lzu verlehncn. Besitz kann bis znm iiäclisteu

lsteu April gegeben werten. Man melde sich
bei

Marlin Lazarus.Salzburg, Dce. 1«.

, WtrchoYmlS zu vcr!cbz,cn
Der wohlbekannte Ltand

am ech a inal, an der
ÄllkNtauner Brücke, soll in

8? ivak verlehnt werden.?
Dieser WirikShau-'Leand

ist so »m'HI bekannt durch da< Eanntv, daß .
wenig davon aesagt braucht werden weae»
dessen vortl eilhafe'.'age »nd Begneinli lUeit.
DaS HanS nnd die nnd groß nnd !
beqnem. Die Bedingungen sollen billig sein.
DaS habere erfrage >»a» bei

Saaer nnd Co.

Dr. Ia yn e's

Invian Expeceorant,
Wird emvfohlc» als die beste zubereitete Me.

dizin für Husten, Erkältung, Auszehrung,
Engbrüstigkeit, Keuchhusten, schweres Ath-
men nnd alle Krankheiten der Brust und
Lunge.
Diese Medizin wird von vielen und sehr

respektabel,! Personen recommandirt, welche
durch dieselbe curirt wurtcii. Vicle, welche
lauge Zeir Husten uud Briistkraukhcitcn
litten nnd geglaubt habe« sie wären mit dcr
Auszehrung bcfallcn, wnidcu in kurzer Zeit
gänzlich curirt und zur völlige» Gesundheit
gebracht.

Wer nach den Werth dieser Medizin be»
zweifelt, der lese den folgende» Brief von ei-
ner Person, die kein Interesse in dem Ver-
kauf derselben hat:

N e » Vork, Juni 13.
An Dr. Ia y n e.?Werther Herr ! ?lch!

habe Gebrauch gemacht von Ihrem Erpecto-
rant, sowohl persönlich, als auch iu meiner!
Familie, für die letzten ti Jahre, mit dem
größten Nutzen. In dcr That, ich betrachte!
mein Leben verlängert durch den Gebrauch!
dieser schätzbare» Medizin, nebst dem Segen !
GotteS, fnr verschiedene.

Fnr alle Fälle von Husten, Entzündung
der Brust, Lunge, und des HalseS, empfeble
ich diese Medizin uiibetenciiklich als die este
die ich jemals gebrauchte. Mein ernstlicher
Wunsch ist daß Andere die an Uebeln leiden
woran ick gelitten habe, davon befreit wer-
den möchlen. welches wie ich glaube gesche-
hen wird, wenn sie Ihr Erpecioraut gebrau-
chen.

C. C. P. Erosl'y.
LampertSvllle, N. I. April27. 18,'!9.

Dr. Jap» e, ?Werther Herr. ?Durch die
Guade Gottes hat Ihr liidia» Erpcctorant.
eine Hcilnng an mir bewirkt vor einem sehr!
elende» Zustand. Im letzten December be»!
kam ich einen beftigen Anfall von Engbrüstig- ?
keit, eine Krankheit mit welcher ich schon!
vicle Jahre geplagt war. Dieses Uebel war!
»och begleitet mit Heiserkeit, wehem HalS u.
Lungen, nebst cincm l»csckwcrlichcn Husten >
nnd großen Schwachbeit, »nd als ich boinabe

! erstickt war, wurde mir eine Flasche von Ih-
jrem Erpcctorant geschickt. Anfangs dachte

ia> es wäre nicltts aIS Quacksalbcrci, allein
! als ich sab daß eS so sehr empfohlen wurde

durch Dr. Going, mit welchem ich sehr wohl
! l'tkannt bin, wurde ich veranlaßt es zu ge-
! brauche», uud iu wruigeu Tagen war ich
! vollkommcu echeilt, noch habe ich t'iS jetzt ei-

nen Rückfall dcr Krankheitgehahi. Ich hahe
' »n» eine so hohe Mei.iung von Ihrer Medi-
i ziii, daß wenn ich nnr einige Flaschen davon
! hätte, nnd keine mehr bekommen könnte, ich
! dieselben nicht fnr Itt Tbaler das Stnck geben
! wnrde. Ich verbleibe Sie herzlich grußend,

' 2»r !
lobn Seger.

Prediger der Baptisten Kirche.
! Das folgende Eertificat ist von einem
praklifchcn Arzt nnd sebr geachtete» Prediger
dcr Methodisten Gesellschaft, darirt Mode St.

l Taun, Virg. August 27.
Dr.l a n » e--Wcrthcr .<7err.?lck habe

! für die letzten 3 Monate Ihr Erpectorant
häufig iu meiner PrariS gebraucht, nnd fnr
alle Anfälle von Erkalinng, Hustcn, Entzün-
dung der Lungcn, Auszehrung, Entbrünstig-
keit, nnd schwachheil der Brust ist eS hestininil

i die beste Medizin die ich jemals gebrauchte.
> Achtungsvoll der Ibrige

N. W. Williams.
Diese vorlrefliche Äicdizin wird aiicin äci t

von Dr. Jaine No. 2V. End
Drille Straße, Philadelphia, nnd ist zu ha-
bei! bei Ludwig Schmidt, Apotheker iu Allcn»
tauu, für einen Thalcr die Flasche.

Lct. 3 nq?ll

N a ch r i ch t
! Wird hiermit gcgeben, daß die Unterschrie-
! bciien als Adminisiratoren siir die Hinicrlas-

scnschasr teS letzthin verstorbenen A b r ah a m
Spinne r,sonst von Saljb»rg Taniischip,
aiigestellt worden sind. Alle diejenigen, wel-

! che noch anf irgend eine Art an besagte Hin-
tcrlasscnlchaft >chnldig sind, werde» hiermit
beuachrichtet, innerhalb!ZMonaten von heu-
tigem Dalum an, Zablung zu leisten, gleich-
falls werden diejeniaen ersucht, welcl e noch
'Anforderungen an crsagte Hinicrlassenfiliast

l baoen, il're Rechnnngen innerhalb ohigcr
! Zeit an die Unterzeichneten einzuhändigen,
! daiiiit Ztlchtigkeit gemacht werden kan».

George Spiimcr, ?Admini-
lodil Spinner, stralvrs.

December 4. »q?Km

E cjcllschastS'Verbiltdung.
Cbarles Dans nnd It. E. Wrigi't.

Adv')k-7teü,
»iben sich unter hentigeni Datum vereinigt,
iim in den »nterschiedlichen Eonrten in Vecha

> Eanntv genieinschaftlich in ilner Profeßion zu
praetiziren, nnd bieten hiermit ihre Dienste
beujeiiigen ihrer Freunde an, die derselben
benötbigt sein mögen, es sei in der Eourt-Sitz-
»iig oder zu irgeud einer andern Zeit.

Die AiMSfrnbe ist in der Post-Office, eini-
ge Tbiire» »»terhalb Gnmpert'S Hotel.

Allentann, April 24. »q?II i
N a ch r t ch t.

?>crthanipton Bank, Inn» 2?. 18!!9
Sint'male» der Freibrief dcr Northamp-!

ton Bank, crrichrct »> dcr Stadt Alleiitaun,!
(letzthin in Vecha Cauiit», im !
Staat Pennsilvanien, mit emein antorisirten !
Kapital von 51'2>'»,«>l><>, von wel>l>em
Thaler eingezai'lr sind, his im Jahre unsers !
Herrn l><4i; zu Ente gehen wird,

Deshalh
Wird Nachricl'l hiermit gegehen, znfolge i

dcr Eonstitiikion nnd den Gesetzen der Re- !
publik vou Pennsilvanien, daß der Press
dent nnd Directors ersagter Bank ,
sind die nächste Gesetzgebung ersagter Re-!
publik zu ersnchen, den ersagten Freibrief z
zn erweiler», und den (?apitalstock ersagter
Bank von zn welcl er er jetzt be- i
reclili.it, ans s-.> ;n eriveirern. Eo !
>vird weder an !irel oder Va-
ge der Bank eine Abänderung verlangt.

Änf Befebl der Board der Direklero.' !

>o!»l Ilice, l^ainrer.

Stiefel- und Schnh-Stohr,
znm Schild deS großen.StiLfelS,

No. 4. Wilsons Gelände, in dcr Ha-
milcon-Strasie,

Die Unterschriebenen habe» kürzlich erhal-
ten und bieten znm Verkauf an:

200 Paar Stie-
R . ftln, 500 Daar

Ueber-Schnl'e-
M wollene Socks v.!

verschiedenen?lrr
ten, ein vollständiges Assortemenc von i
Manns - Weil's-'und Kinderschuhen ;!
»vasserdicine N>oracco-Sch»l'e fnr das
weibliche Geschleckt, nnd welche die mi-
Pel; gcsilrcerr sind.

Auch haben sie Binding-Fcl'e, alle Arten
Leining-Leder, nebst Marocko, Kidd- nnd
Sck'aaf - Felle, Kalbleder, u. f. w. bei der
Quantität zu verkaufen.

Die obige Artickel sind alle von vorzügli-
cher Güte uud i» vollständiger AnSwabl bci
uns anzutreffen, »nd sie habe» die Preise so
gestellt, daß gewiß Niemand darüber zu kla-
ge» baben wird.

Da sie jederzeit eine Anzahl eera Ge-
selle», unter ihrer Aussicht, beschäftigt nalten,

so könne» sie jede Art Knndenarbcir aiif die

kürzeste Anzcigc, und nach dcn ncncften Mo-
den, ans daS Beste verrichten.

Sie hoffen durch pünktliche und billige Be-
dienung, sich nicht nur der frühern Kund-
schaft, sondern auch dcr des Publikums übcr-
baupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
Aiiron Siegfried.

Allentaun, Oct. Lc>. »>q-!I

Neuer Kiefer in Allentaun.
James Peltit.

In dcr laine S-S traßc, nördlich von
l Ha ge nb u ct, sÄLirr h S ha uS.

Bcuachrichtct die Eiuwohucr von Allen-
laiiii und deren daß er neulich

! einen Kiefer-Lchop an obigem Zirre erichtet
! bat, aiiwo cr zicrlich, dancrhaft und wohlseil
rerferiigt und ans Hand bat,

Merliand Cederiraaren;
l bcstchcnd iu Bauch-Zuber, Wasch»Zübcr,
! Fleisch- uud Kraut - Ständer, Buttersäßer,
! Eymer, und alle andere Artickel, die iu dcr
Kiefer ei einschlagen.

Ausbesserungen wcrdcn von ibm billig und
bald besorgt. Er cmpfichlt sich durch seine
Arbeit nnd bittet nm geneigte Kundschaft.

Allentann, Qcr. !>. ng-AM

Ällentaun Eifen-Gicsierei.
Die Unterzeichneten haben sich min gebö-

> rig eingerichtet, nm alle Bestellungen in Guß-
> arbeit zu Mublwerke, Maschiucricn n s. w.

! zu besorgen, nnd da sie mit den nöthigen
j Drehbänke» versehen sind,so können sie Gnß-

i arbeite» ans die besie Art drehe» »nd aufcr-
tigeu.

Müblinaclier und andere sind eingeladen,
' in der ANentaiilier Gießerei aü.iltNifctt,

! frnber von Hrn. Joseph K. Säger gesubri
! wnrde, woselbst sie eine große Verschiedenheit
l von Mustern besehen könncii, wornntcr sich
> alle die »enste» und bcslr» Ei>!richtuugcu fnr
MiihlcwGerälhschaflen bcfindkn.

! Ebenfalls baben sie zn vrrtanfen Gnß-Ar-
! bcircn fnr Pfertc - Kraft, Dai r - Maschinrn,
! Wagner Bnchscn, Welsil :c.

Freeborn, Brol si und Krans?.
Allentann, Oct. !>. nq?!iM

Paleut-Pslüge.
Die Unlerzcickneteii verserligen an ihrer

Gießerei in Alienraun Psiuge, vou dcn ncuct
j steii und besten Sorten, die besonders beim

! pslngen von Stoppellaiid ». Rase» gebraucht
! wcrdcn könncn.'
j Bcrg - Psl» ge. Dicse Pfluge sind

! bci abbättgigcm Laiide, daS schwer zn pslngen
l ist, sehr nutzlich, indem man sie nach Belieben
! links »nd rechts stellen kann, wodurch man
! immer mit einer Fnrche pflilge» kann.

Die leichte» eiiispäiiiiige» Psiiige sind beim
Wclschkor» pflilge» niid bci tcr aar mir vie-

' lcm Vortl'cil zu gebrauclien.
! Banern und andere werden höflichst cinge»
! laden, bci uuS aiizurnfc» und die Pflnge i>.
. s. w. zn untersuche».

Sager nnd Freeborn.
j Allentann, April l<!- »q?II

Bretter Hof.
Krause und S p inne r.

! An ihrcm alten Platz, nahe am Markt-Platz
iu Alleiitaun.

Benachrichtigen ihre Freunde nnd ein ge-
ehrtes Publikum nherhanpt, daß sie soeben

! eine» großen Vorrarb vou Bauholz uurer-
schiedlicher Sorrc» eingelegt halc»,wor»i»er

i sich brfilide» :
Beste SorteiiMelb ».WeiilpeintlvlorhordS,

niid Planken, Pännel BortS,
! (»elbxeini ScäniliNgS für Feustcr Jiabnicu,
i Sparrcn, Balken, jede

> Sorte Brcller, Bauholz, Psoste», Latte» und
' alle Sorten Lelnudelu, Maur' r-Latlen, :c.
! Sie werden immer - inen hcstäudige» Vor-
rarh obigcr Arrickcl auf Hand habc», womit
Leute aus dem Laude verscbcu werde» ko«-
iie».

j Dankbar sür das ihiie» vou dem Publikum
qesil enkre Vertrauen, Hessen sie durch billige

Preise uud schuelie Bediennna die Kundschaft
nnd fernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zu machen.
Mai >.». nq?ll.

In der Druckerei des Lecba Patriot ist b.»u
Dutzend uud Eiuzelu z» baben :

Das erste nnd zweite
Verhör von John Fries, l

welcher auf die Anklage für Hochverrat!' iu
dcr Ver. Staate» vcrhorl wur-
de. liebst dem Vcrhör von autcrii Personen,
siir Veriaih »nd Äussiaiid, in de» Ei»»lieo !
Bilcks, uiid Moiitgouicrn, in !
den Jahre» I7'>!> und »<><». ?l»o dciu!
Eugliscl'eu übcrsetzl. Mit einem Anbaue,e!
kcr der Ver. >?. laalen >o »ne

Evans' Kamillen Pillen.
Dr. EvanS dient den Leidenden.

Die Kamilltnblume foder wie sie in der
Kunstsprache genannt wird, noki-
lis oder ('liimnomolum, vom griechischen
Worte Kamai, ans dem Boden, »nd M'lon,
ein Apfel z weil sie anf dem Boden wächst
und wie ein Apfel riecht hat eine schmutzig
weiße Farbe, starken Geruch nnd bittern
aromatischen Geschmack.

Kamille ist ein mildes Stärkungsmittel,
in kleinen Dosen auf dem Magen anwend-
kar nnd ihn, zuträglich. Es ist besonder»
i» jenen. Zustande allgemeiner Schwäche mit
verlornem Appetit anwendbar, die den Wir«
dergenesenden von idiopathischen Fiebern est
heimsncht.

Zill Nervöse und Entkräftete.
T o » i c P i ll e n.?Die Eigenschaften

von Evans' Kamillen Pillen sind der Art,
daß .Herzklopfen, zitternde Hand, fchwind-
lichte Angen nnd beunruhigtes Gcinuth vor
ihren Wirkungen verschwinden, wic nächt-
liche Dunste vor dem wohlil ätigen Einflnsse
dcr Morgen sonne. Sie sind seit lange bei
Heilnng von Wcchselfiebern, verbunden mit
Fiebern niiregrlmäßigrr Art, begleitet von
Darmverstopfung glücklich angewendet wor-
den.

Die tonische Medizin ist fnr Nervenkrank»
heilen, allgemein? Schwäche, Unverdaulich«
keit uud deren Folgen, wie Mangel an Av»
pelit, Magenerweitcriing, Schärfe, unange-
nehmer Geschmack im Mnnde, Geräusch in
den Eingeweiden, nervöse Symptome,
Mattigkeit, wenn das Gemnlh nnstät, abge-
spannt, gedankenvcll, melancholisch und nie»
dergedruckt crschcint, Anezehrnng, dunkler
Blick, Delirium uud alle andern nervösen
Suinpromc werden diese Pillen sicher und für
immer heilen.

EoanS' Kamillen-Pillen wurde» in Ame»
rika z»crst eingeführt.

Eva» s' absnbrende Kamillen-Pillen,
sind ans reinem Pflanzensioffe znsammenge»
sitzt, uacli den sirengsten Regeln der Wissen»
schast nnd Knnst; sie bewirken nie Uebrlkeil
nnd iverden garantirt, daß sie folgende Krank»
heile» heile», wrlcbe anS Blttknnreinigkeiten
einstehen, nämlich : ?Apoplerie, Mallenbe»
sil'werden, Hnsien, Erkältungen, s>aloschmer»
zen in»? Geschwüren, Ccharlachficber, Slsth-
ma, Lholera, Vebersibnierzen, ?,'ieren- nnd
Blasenkrankbcilcn, Scl'aner, die besonders
Franenzimmer beimsuchen, und jene Krank-
heilen aller Art, welchen die menschliche Na»
rur nuterwolsen ist nnd wo der Magen leidet»

Allgemeine Vorschriften.
! Dr. Wm. Evans' toiiifi e Kamillen-Hil-

len niussen drei vor jeder genoin-

inen wcrdcn, nnd sollrc» sie nicht wirkcn,
! ;>vci oder drei am Morgen, nm eine rcichli«
! che Entleerung heibeiznsnhren.

Diese Pillen sind im Buchstohr deS Frie«
deus-Boteu ;>> haben.

Acluttng Kahllcpsc!
Keine Eiirscl>iildigiiiig fnr Perücken.
Von allen Mitteln, die jemals tlsuiitM

!^!^>e^erl'e>siein!.",s".'!i!d
l ar siel» nichis io iviik am

i r. ie .'üilerlS Haar-Tonic. Eo sci lt
seilen daS Haar gcjnud uiid schön wieder
bei Viele die vor .'! Monaten noch
aanz kahl waren, können jetzt Köpf, mir up-

! pigein Haar zeigen.
Abschrift eines BriesS von Dr.S. S. Filch,

Plnlad. P>ai
Dr. laine ?Werther Herr. ?Ich fnhle

das: >ck> Ilairn kanm genug sagen kann znm
vo» 'liiheriS s)aar Tonic, welches

die Ihnen verkauft wird. Mein ><?aar war
>ch> n zwei lai re lang sehr stark anogegangen»
.nid war schon sehr duu aIS ich anfing Ibr
'V.'iltel zn gebrauchen. In ungefähr einer Wo-

l che Hörle eS auf auszufallen. Ich habe eS
jetzt drei Monale gebrauch?, und habe nun

wicdcr cin so volicö »nd dickes X)aar aiis mei-
ncni Kops aIS ich inir nnr immer wnnschen
kann. Icl> habe dieses Mittel auch cmcr
Anzahl incincr Frcnndc cinpfohlcn, nnd sie
sprechen 'Alle gnl davon. Wenn eS xniikllich
angewoiitet wird habe ich gar kcincn Zwcifcl
an cincm gntcn Erfolg. Anch kann ich noch
biiiznfnge», daß ich, ebc ich dieses Tonic

schon beinahe alle die nbiigen
'Ä.'iitel znr Beförderung deS Haarwuchses

igebraucht harre, wic: Macassar Qel, Bären
i>.'l, Vegerable Haar 57e1, :c. mir wenig oder
gar keinem Ei folg. Achtungsvoll der Ihrige,

SS.Fi'.ttv
No. 172 lZheSnut St.

t dem E''rw. C .E. Park, Prediger der
Baptisten Kirche zu Haeldou Field, Zk. I.
,>ebr. > Dr. D. laiur?Mein Herr.
LS macl't mir 2!erg»ngen Sie zn benaebrich»

j ligen, daß die Flasche von Aliberts .<?aar
Tonic wel.l>e i>l> von Ihnen lehren
erl'iclt, ganz l» meiner Znfriedeiiheit geivii kt
bar. Mein Haar war ftir eine lange Zeit

, sebr dnnn. -Allein seit zwei oder drei Jahren
fiel eS so stark ans, daß mein Kopf b> inale
ganz kal'l geworden war, nnd mich nölbiate,
»in es zn verdecke», das Haar von bcidcn
.Zciicu darüber zu kämmen. Allein nun,
nachdem ich eine von Ihrcm Haar

! Tonic gcbrai».t't babe, ist mcin Haarwuchs
iviedcr w nppicl, »vie jeniaS. E.(?. Pa r

Dcr Ebrw. Veouard Flercher, Predige /der
Babristeu Kirche zu Great ?!alley, Pa. dcr

j n cbr odcr wcniger kabl ivar seit viclen
fahren, gebranchre :i Flasibeu von dem Haar
Tonic, und bar jetzt einen schön»n Anwuchs
von ucuem Haar, nber den ganzen Theil deS
.'iovfS der zuvor kabl war. Er schreibt:

wäcl'st se!>r schon daS versicheri
ich Sie. V. Fletsch er.
Wesi-Ebester, Pa. Marz '2 !5l.

Diese Medecin ist ini Großen und Kleinen
zn habeu bei Dr. D. laiue, General Agent,
No. V<>, Sud Ate Straße, Philadelphia, und
bei s'ntwig Lchmi. t, Apotheker in Allentaun,
fnr 1 Tbaler die Zlafche.

Denl-iNov. nq?ll

I<envorker nnd Miladelphier

F a s cl) o n s,
soeben bei mir angekommen. Unter»

nlirciber dayi belieben sie abznbo'.eu und an« »

dere oersi'nen ko-ineu ebenfalls damit verse-
hen werden.

>amcs >l!neso>».


